
Unterricht mit sprachschwacher Klasse
(Berufsfachschule1)
Beitrag von „Morse“ vom 17. Oktober 2018 21:30

Genau das Problem treibt mich zur Zeit auch um in einer Klasse.

Ich möchte den Schülern, die so gut wie kein Deutsch können, eigentlich gar keine Note geben.
Dass sie in diesem und nicht einem Deutschkurs sitzen ist hanebüchen.
Wenn mich die SL zwingt eine Note zu geben, müsste es meiner Meinung nach eine 6 sein.

Neben vielen anderen, hier auch schon genannten, Gründen, will ich mich selbst dafür
schützen, mich selbst aufzureiben.
Denn ich überlaste mich gnadenlos, wenn ich versuche diese Schüler einzubinden und dann
jedes zweite Wort mit Händen und Füßen erkläre.
Es ist aber schwer, diese Schüler einfach zu ignorieren, wenn es so viele sind.
Mir graut es schon davor, den Schülern zu erklären, dass sie mit ihrer momentanen
Sprachkenntnis nichts anderes als den 6er bekommen können - denn auch da werden sie mich
kaum verstehen.

Damit dass manche Kollegen das fies finden, kann ich leben, aber es ist kein gutes Gefühl,
wenn andere, die den Schülern quasi selbst die Hand am Stift führen, noch den 4er geben,
weil's doch so nette Leut' sind und sie "nichts dafür können". Und so hat man den Spaß dann
Jahrelang und die Schüler wundern sich, wenn sie den Abschluss nicht schaffen, obwohl sie
bisher doch immer durchgekommen sind. Genau so habe ich das schon erlebt.
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